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Der Niederbruch
der großen Berliner Bankfirma Hirschfeld und
W olf f ist unter Verhältnissen erfolgt welche nur zu
geeignet sind die öffentliche Aufmerksamkeit auf sich zu
ziehen Die Inhaber führten bis zuletzt ein überaus ver
schwenderisches üppiges Leben Der Aufwand für ihren
x ehr als fürstlichen Haushalt wird von Unterrichteten
au mehr als eine halbe Million Mark im Jahre ge
schätzt Dabei rührt daneben der Zusammenbruch soweit
verlautet wenigstens zum Theil noch von geschäftlichen
Engagements aus der Gründerzeit her Nicht nur das
Vermögen der Firma und ein wesentlicher Theil der ihr
kreditirten Summen ist verloren fondern es wird befürch
tet daß in schnödestem Vertrauensbruch auch die der
Firma anvertrauten Depots veruntreut sind Der Fall
liegt sonach nach der sittlichen Seite fo schlimm wie mög
lich trotz des Bewußtseins des bevorstehenden Zusammen
bruchs ist mit fremden Mitteln vielleicht unter Verun
treung der anvertrauten Gelder jahrelang der üppigste
Lebensgenuß geführt worden Daß damit Hand in Hand
die rücksichtloseste Erwerbssucht ging ist selbstverständlich
Liefert der Fall fo nach der subjektiven Seite ein Bild
der größten sittlichen Verworfenheit fo giebt er auch
nach der objektiven Seite ernstlich zu denken

Zunächst wird das durch eine Reihe von ähnlichen
Fällen bereits stark erschütterte Zutrauen des Privat
publikums zu der Sicherheit der Prtvatbankiers noch
einen weiteren starken Stoß erleiden und gerade das De
positen und Kontokurrentgeschäft darunter zu leide
haben

Sodann fällt ein neues scharfes Schlaglicht auf die
Kehrseite unserer Börsenverhältnisse Das Börstnipiel im
Gegensatze zu der redlichen Arbeit und das Korrelat des
selben wie jeder Art von gewohnheits und gewerbs
mäßigem Spiele die Ueppigkeit des Lebensgenusses zeigen
sich deutlichst in ihren erschreckenden Folgen Es ist
Nicht wohl anders als durch die Abstumpfung der Biw
imireise begreiflich daß trotzdem beides bekannt sein
mußte die Firma bis in die letzte Zeit in der kaufmän
nischen wie in der Börsenwelt eines guten Rufes genoß
Das ist ein neuer Beweis dafür daß an der Börse recht
viel faul ist und daß wenn anderes die Börse den wirth
schaftlichen Nutzen gewähren soll den sie schaffen und um
dessen willen sie bei der heutigen wirthschaftlichen Ent
wickelung nicht wohl entbehrt werden kann recht ernstlich
bie bessernde Hand angelegt werden muß Man nehme
in diesen Kreisen die Sache nicht zu leicht der Sturm
gegen die Mißbräuche der Börse wächst mehr und mehr
und droht wenn nicht damit aufgeräumt wird das In
stitut selbst ernstlich zu gefährden An der Börse selbst
ist es zunächst ihre Existenzberechtigung dadurch zu be
weisen daß sie dem Spiel und der planmäßigen Ausbeu
tung des Publikums zur Fröhnung schnöder Gewinn
sucht und üppigen Lebensgenusses einen festen Riegel vor
schiebt Hat sie nichk die Kraft die Gesundung von in
nen heraus durchzuführen so wird eben von außen her
eingegriffen werden müssen und die Börse wird es sich

dann selbst zuzuschreiben haben wenn dann mit strenger
Hand eingegriffen und durch feste und enge äußere Schranken
den Mißbräuchen gesteuert wird die aus eigener Kraft
aus dem Boden der Freiwilligkeit zu beseitigen man nicht
fähig war

Mahnt der Fall Hirfchfeld und Wolfs in erster Linie
die Börsenwelt zur Ein und Umkehr fo wird man auch
gut thun die Lehren aus demselben in weiteren Kreisen
zu beherzigen Ein die dauernd vorhandenen Mitt l über
steigender Lebensaufwand und Hand in Hand damit die
Sucht sich die Mittel dazu au anderem Wege als dem
redlicher Arbeit zu verschaffen ist leider eine auch außer
halb der Börsen und Geldwelt weit verbreitete Erschein
ung Bedauerlicher Weife fcheint selbst unser ländlicher
Grundbesitz in erheblichem Maße in den Bann der Spe
kulation gezogen zu sein Die Richtigkeit der Angaben
welche der Abgeordnete Friedländer in dieser Hinsicht ge
macht hat und in der namentlich die Behauptung Auf
sehen erregte daß ein Großgrundbesitzer im Osten kürzlich
nahezu sieben Millionen Mark an der Börse verspielt
habe vermögen wir nicht zu kontroliren Aber wir wissen
daß namentlich auch in dem laufenden Jahre mancher
Landwirth sich durch die Hoffnung mühelosen Gewinnes
zu Spekulationen verleiten ließ deren Endergebniß natür
lich in der Regel nicht der erträumte Gewinn sondern
zumeist der Verlust des durch redliche Arbeit erworbenen
Vermögens und der Vergrößerung der Beute des gewerbs
mäßigen Spekulantenthums war Ueber manche Familien
werden so schwere Tage hereingebrochen sein oder noch
hereinbrechen Der Fall Hirschfeld und Wolfs zeigt aber
m dem schärfsten Lichte den tiefen sittlichen Abgrund in
den man nur zu leicht hineingleitet wenn man erst statt
ehrlicher Arbeit und genügsamer Lebenshaltung die schiefe
Ebene des Börsenspiels und der Genußsucht betreten hat
Gegenüber dem Eindringen dieses Krebsschadens in die
Kreise unserer ländlichen Gmtly ist das Hazardspiel in
Klubs und bei anderen sozialen Veranstaltungen das weit
geringere Uebel Wenn diesem mit Recht mit aller Energie
entgegengearbeitet wird fo ist es um w mehr die Ausgabe
aller beteiligten Kreise namentlich dadurch daß allein
der Lohn redlicher Arbeit für ehrenhaft erachtet Spiel
und Spielgewinn auch in der Form des Börfenfpiels
aber mit dem verdienten Makel behaftet wird dem Ein
dringen solcher Mißbräuche zu steuern

Deutschland
Potsdam 5 November Durch die Nachricht von

dem auf Schloß Öfterstem bei Gera erfolgten plötzlichen
Ableben des jüngstgeborenen Prinzen des Erbprinzen und
der Erbprinzessin Reuß j L sind auch der Kaiser und die
Kaiserin schmerzlich berührt worden Namentlich die
Kaiserin war bei Empfang des bezüglichen Telegramms
tief bewegt und bemerkte zu ihrer Umgebung daß sie es
nicht fassen könne wie das blühende Kind bei dessen Taufe
sie vor wenigen Tagen Pathenstelle vertreten so plötzlich
aus dieiem Leben scheiden konnte Dann aber sandte sie
sofort ein inniges Beileiös und zugleich tröstendes Tele

gramm an die fchmerzgebeugte Mutter während der Kaiser
auch seinerseits an den Fürsten und den Erbprinzen ein
Beileidstelegramm richtete Die Mutter des verstorbenen
kleinen Prinzen st bekanntlich eine geborene Prinzessin
von Hohenlohe Langenburg und eine Kousine unserer
Kaiserin Das hier stationirte Kaiserliche Matrosen
kommando ist am gestrigen Tage aufgelöst die Mann
schaften sind Abends nach Kiel bezw Wilhelmshaven zurück
befördert worden Damit sind die kaiserlichen Luftfahr
zeuge sür die Wintermonate außer Dienst gestellt

Berlin 5 November Gestern Nachmittag ließ der
Kaiser gelegentlich eines Spazierganges noch dem Mar
morpalais dort ein kleines amerikanisches Boot neuartiger
Konstruktion vorführen Am heutigen Vormittage gegen
8 Uhr unternahm der Kaiser einen Spazierritt in die
Gegend von Potsdam von welchem Se Majestät gegen
halb 10 Uhr zurückkehrte Von 11 Uhr Vorm ab ar
beitete der Karfer alsdann mit dem Kriegsminister Gene
ral v Kaltenborn Stachau und daran anschließend mit
dem Chef des Militärkabinets Der Kaiser gedenkt
morgen Vormittag am Entenfang bet Potsdam mit meh
reren geladenen Gästen eine Hühnerjagd abzuhalten
Am nächsten Tage findet in der Spandauer Forst eine
Hofjagd auf Damwild und Rehe auch auf Hafen statt
an welcher Se Majestät gleichfalls Theil zu nehmen ge
denkt Das Rendezvous zu dieser Jagd ist Vormittags
10 Uhr am Schnittpunkt der Spandau Schönwalder
Chaussee

Berlin 5 November Der Generaladjutant Fürst
Anton Radziwill ist nach längerer Abwesenheit nach
Berlin zurückgekehrt Zwei Offiziere der Berliner Gar
nison und zwar die Lieutenants vom 1 Garde Dragoner
regiment Königin von Großbritannien und Irland Grafen
von Königsmarck und von Spee werden wie uns
mitgetheilt wird Mitte dieses Monats eine Reise um die
Welt antreten Die Herren beabsichtigen sich über
Egypten nach Indien zu begeben dann China und Japan
zu besuchen und zum Schluß über Amerika in die Heimath
zurückzukehren

Berlin 5 November Der Fincmzminister hat im An
schluß an das Reichsgerichtserkenntniß vom 11 November
1889 dahin Entscheidung getroffen daß als stempel
pslichtige Vollmachten alle diejenigen Schriftstücke
anzusehen sind durch welche Jemand einen Andern er
mächtigt ihn Dritten gegenüber in Angelegenheiten recht
licher Natur im Gegensatz zu blos thatsächlichen Dienst
leistungen zu vertreten Daß diese Angelegenheiten auf
dem privatrechtlichen Gebiete liegen ist nicht erforderlich
dem Vollmachtenstempel unterliegen im Gegentheil z B
auch Vollmachten in Strafprozessen sowie in den vor den
Verwaltungsgerichten schwebenden Streitigkelten

Berlin 5 November Heute trat der Bundesrath
zu einer Plenarsitzung zusammen Vorher tagten die ver
einigten Ausschüsse für Handel und Verkehr und für
Justizwesen Dem Bundesrath ist jetzt auch der Etat
der Reichs Post und Telegraphenverwaltung zugegangen

N I 0 Berlin 5 November Der Vorwärts
bemerkt zu der Reichstagseinberufung Wenn auch de
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Am Nachmittag des folgenden Tages gegen drei Uhr
erhielt Inspektor Byrnes auf dem Hauptpolizeiamt eine
Botschaft welche bewirkte daß er sofort nach dem Hute
griff und das Haus verließ

Wie wir uns erinnern war Schleppfuß bei seiner
Forschung nach d m silbernen Cigarrettenetui in dem Leih
haus des Mr Salomon Siblch plötzlich auf ein Hinder
niß gestoßen Er erfuhr das Etui sei allerdings dort
versetzt gewesen aber Tags znvor wie ihm berichtet wurde
durch denselben Mann der es verpfändet wieder einge
löst worden Trotz aller Bemühungen hatte er seitdem
keine weitere Spur entdecken können

Der Leser welcher genauere Kurde hat als Schleppfuß
weiß daß Robert Johnson zu gm war als das Etui
verpfändet wurde daß er aus ihm allein bekannten Gründen
den Piandschein fälschte eine Verkleidung annahm um
für den Eigenthümer des Etuis zu gelten und sich letzteres
Wirklich verschaffte daß er ferner das darin verborgene
Pergament entdeckte und herausnahm

Doch wird man Johnson schwerlich für einen gemeinen
Dieb ansehen dazu verfolgte er viel zu tiei angelegte

und weitreichende Pläne Wie hübsch und kostbar auch
das Cigarrettenetui an sich sein mochte so wird doch nie
mand glauben dieses selbst habe seine Begierde gereizt
Daß der Eigenthümer so großen Werth darauf legte
hatte zuerst seine Neugier seinen Argwohn erregt und die
Entdeckung des Pergamentstreifens ihn anscheinend voll
kommen befriedigt Nun diefer Zweck aber erreicht war
brauchte er das Etui selbst nicht mehr ja sein Besitz wurde
ihm sogar lästig weil es an sich auffallend und leicht
kenntlich war Er war daher entschlossen sich desselben
sofort wieder zu entäußern Sollte er es verkaufen es
einschmelzen fortwerfen oder verpfänden Nach reif
licher Ueberlegung entschloß er sich endlich zu letzterem es
war venn doch eine Möglichkeit vorhanden daß der recht
mäßige Eigenthümer es wiedererhielt Zuerst beabsichtigte
er es Mr Salomon Sibley abermals in Verwahrung zu
geben allein daraus wären Unannehmlichkeiten kür ihn
entstanden Er hätte wieder die Verkleidung anlegen müssen
und so kurze Zeit verstrichen war konnte doch der
Betrug m t dem falschen Schnn von Sibley entdeckt worden
sein An Leihhäusern in denen man weder von ihm
noch von dem Etui etwas wußte war jedoch kein Mangel
und fo begab er sich denn am Tage nach dem Masken
ball in eines derselben das sich in der Bowech befand
nicht wett von der Ecke der Prinzenstraße

Er trat ein und übergab es einem Ladendiener Dieser
drehte es zwischen den Fingern betrachtete den Kunden und
zog sich dann in den Hintergrund des Ladens zurück
Es vergingen drei bis vier Minuten und da der Gehilfe

nicht wieder kam klopfte Johnson auf den Ladentisch Bald
darauf erschien jener

Nun, sagte Johnson wie viel wollen Sie mir
auf das Pfandstück leihen

Sie werden es sofort erfahren wir lassen eben unter
suchen was es werth ist, war die Antwort

Das kann doch nicht so lange dauern, entgegnete
Johnson

Der Herr ist gerade bei Tifche, versetzte der andere
er kommt im Augenblick

Wieder vergingen mehrere Minuten und Johnson wurde
ungeduldig

Hören Sie, sagte er wenn Ihr Herr erst em
Festmahl von vierzehn Gängen verzehren muß will ich
ihn nicht bemühen Ich hahs Eile Geben Sie mir das
Etui zurück ich will zu einem andern gehen dem das
Essen nicht so wichtig ist

Wie Sie r änschen entgegnete der Ladendiener
aber der Herr kommt im Augenblick Er ist schon damit
beschäftigt

Die Art und Weise des Burschen war Johnson auf
fällig

Bringen Sie es mir sofort wieder, sagte er keim
Umstände haben Sie mich verstanden

Jawohl, sagte verändere feien Sie ganz ruhig
Sie sollen es gleich haben da ist es schon

Während er sprach war ein Mann in den Laden getreten
Er wechselte einen Blick mit dem Gehilfen trat dann auf
Johnson zu legte ihm die Hand auf die Schulter und



Reichshaushalts Etat beim Wiederzusammentritt des Reichs
tages noch nicht vorliegen sollte so wird es doch an
wichtigem Verhandlungsstoff nicht fehlen Das Chem
nitzer Attentat auf den Reichstag und die
Kornzölle erheischen gebieterisch rasche Erledigung
Daraus geht hervor daß die Sozialdemokraten in diesen
beiden Fragen alsbald Interpellationen bezw Anträge
einzubringen beabsichtigen Im Reichstag sind
gegenwärtig folgende Mandate erledigt 11 Wärt
temberg bisher nationalliberal 10 Königsberg bisher
konservativ 10 Hannover bisher weifisch und 2 Ober
franken bisher nationalliberal vertreten

s Berlin 5 November Die Bestrebungen der deut
schen Vollsbaugesellschaft die darauf hinaus
gehen hauptsächlich dem Beamtenthum sowie dem sonsti
gen Mittel und Arbeiterstande die Erwerbung eines
Eigenthums Haus Garten c unter Erfüllung von
leicht zu ertragenden Verbindlichkeiten möglich zu machen
findet tn d n größeren Städten der Retchslande lebhafte
Unterstützung und Betheiligung Geh Rath Dr Dern
burg aus Berlin hat vor Kurzem in Straßburg und in
Kolmar Besprechungen mit einflußreichen Persönlichkeiten
gehabt und stehen letztere dem Unternehmen sympathisch
gegenüber Für das nächste Frühjahr ist die Inangriff
nahme zahlreicher Wohnhäuser und Villen tn Straßburg
und Kolmar geplant In Metz wird die deutsche Volks
baugesellschaft einem wahren Nothstand bezüglich der
Wohnungen abhelfen Uebrigens erfüllt diese Gesell
schaft durch Seßhaftmachung der altdeutschen Elemente
eine politische Mission indem sie gleichsam die Kolonisa
tion resp Germanisirung fördert Bisher war es üblich
daß sowohl Geschäftsleute die sich auf die Altersrente
zurückziehen konnten als auch pensionirte Offiziere Ge
lehrte Beamte sich nach Altdeutschland zurückzogen
Durch Erwerbung von Grund und Boden resp Jmmo
btl Etgenthums dürfte dieses für die Zukunft anders wer
den indem die vorbezeichneten Klassen zum größten Theile
hier im Lande bleiben würden

Es ist bereits berichtet worden daß hier tn Berlin
Verhandlungen zwischen dem deutschen Reich und
Oesterreich über den Schutz der Marken Muster
und Modelle c begonnen haben In dem bis jetzt be
stehenden Handesvertrage vom 20 Juni 1881 bestimmt
der Artikel 20 daß in Bezug auf die Bezeichnung der
Waaren oder deren Verpackung sowie bezüglich der Fabrik
und Handelsmarken der Muster und Modelle ferner der
Erfindungspatente die Angehörigen des einen der vertrag
schließenden Theile in dem Gebiete des anderen denselben
Schutz wie die eigenen Angehörigen genießen Es ist
nun von beiden Seiten gelegentlich der Verhandlungen
über den neuen Handelsvertrag der Wunsch ausgesprochen
worden diesen Artikel aus dem Vertragstexte zu entfernen
und an dessen Stelle eine Separatkonvention über den
gegenseitigen Schutz der Marken Muster Patente und
des geistigen Eigenthums zu vereinbaren welche dem
praktischen Bedürfniß besser entsprechen und diese Materien
aus der allgemeinen Behandlung der Bestimmungen des
Artikels 20 tn präzisere Formen bringen soll

Dauzig 4 November Hmie fand hier eine Kon
ferenz der Oberpr ä s id e n te,i von Pommern Posen
Ost und Westpreußen statt in welcher über eine Rege
lung der Lehrergehälter berathen wurde In dieser Woche
sollen nachdem die Arbeitszeit sür die wenigen bisher noch
in der hiesigen königl Gewehrfabrik beschäftigt gewesenen
Arbeiter kürzlich erst auf acht Stunden erhöht worden ist
ca 200 Arbeiter mehr eingestellt werden Es soll sich
zunächst um die Reparatur einzelner Maschinen handeln
Es verlamet daß nach Fertigstellung der Maschinen
weitere 400 Arbeiter eingestellt werden sollen

Wtlhelmshaven 4 November Im Anschluß an den
ersten Offizier Jnformationskursus welcher an Bord S
M S Blücher abgehalten wird soll für dieTheilneh
mer zur weiteren Ausbildung ein achttägiger Kursus im
Minensuchen und Sprengdienst au den in der Ostsee lie
genden Schiffen der Manöver flotte stattfinden

Stuttgart 4 November Auch dem Papst hat der
König Wilhelm II von Württemberg Anzeige von semer
Thronbesteigung erstattet und wie dem Pariser Univers

agte in freundlichen Ton Schon seit einiger Zeit wünsche
ich Sie zu sprechen kommen Sie gefälligst mit wir gehen
nur um die Ecke

Johnson wandte sich nach dem Sprecher um Es
war ein Mann von angenehmem Aeußern etwa vierzig
Jahre alt stark und wohlgebaut Er erkannte ihn auf
der Stelle obgleich er nie zuvor persönlich mit ihm ver
kehrt hatte

Sie sind Inspektor Byrnes wenn ich nicht irre,
sagte er

Der Inspektor nickte Das ist mein Name, erwiderte
er und winkte dem Lud udiener welcher ihm das Cigar
rettenetui übergab So nun sind wir fertig fügte er
hinzu

Es wäre mir lieb zu erfahren was Sie von mir
wollen fragte Johnson

Ich theile es Ihnen sogleich mit es ist nnr eine
Kleinigkeit aber wir können es bequemer auf meinem
Büreau besprechen Kommen Sie

Der Engländer zuckte die Achseln war aber klug genug
keinen Widerstand zu leisten Der Inspektor faßte ihn
unter den Arm und wenige Minuten später befanden sie
sich in seinem Zimmer in der Mulberrystraße Hier nahm
der Polizeichef am Tische Platz und auf seine Fragen
an den Gefangenen berichtete dieser wie folgt

a/lein Name ist Robert Johnson ich wohne tn der
Friedensallee in Jersey My Ich bin Engländer und
noch kein Jahr in Amerika Von Beruf bin ich Graveur
And in einer hiesigen Gravieranstalt beschäftigt

aus Rom gemeldet wird bei diesem Anlaß versichert er
werde bestrebt sein die religiöse Freiheit seiner katholischen
Unterthanen zu schützen Der Papst habe dann den König
zur Thronbesteigung beglückwünscht und ihm für feine
guten Absichten bezüglich der katholischen Unterthanen ge
dankt

Frankreich
Paris 4 November Der Streit zwischen Radi

kalen und Opportunisten nimmt tn der Presse
munter seinen Fortgang und von beiden Seilen führt
man eine scharfe Sprache doch ist bisher noch nicht recht
zu ersehen wie die Sache ausgehen und ob es in nächster
Zeit zu einem ernsten Zusammenstoße zwischen den feind
lichen Brüdern kommen wird Für die Radikalen ist es
tn erster Linie eine taktische Frage deren Beantwortung
sich dadurch entscheiden wird ob ihnen die augenblickliche
Lage auch nur einige Bürgschaft bietet daß sie den An
griff auch mit Aussicht auf Erfolg führen können was
wiederum davon abhängt wie sich die Stellung der Kon
servativen und Klerikalen zur Regierung gestalten wird
ohne deren Hülfe sie zu völliger Ohnmacht verdammt
sind Es ist übrigens eine bemerkenswerthe Erscheinung
dsß man sich in der Oeffentlichkeit nur wenig um diese
Parteistreitigkeilen kümmert und das allgemeine Gefühl
kann wohl dahin wiedergegeben werden daß man herzlich
froh sein würde wenn die Parteien sich etwas weniger
um ihre theoretischen und persönlichen Zänkereien ausregen
und dafür mehr praktische Politik treiben und namentlich
nichts thun wollten was Frankreich tn neue innere Krisen
stürzen könnte

Der junge Herzog Ludwig von Orleans der
älteste Sohn des Grafen von Paris der im Februar
1890 wegen verbotener Rückkehr nach Paris zu einer Ge
sängnißstrafe verurtheilt aber bald begnadigt und nach
der Schweiz abgeschoben wurde ist jetzt in eine großartige
Skandalaffaire verwickelt nachdem sein leichtsinniges
Leben während des letzten Jahres der Pariser Ldraniczus
scW Z 1siiM schon reichlichen Stoff geliefert hatte Ins
besondere war es das Verhältniß des Prinzen zur Sängerin
Melba welches die Oeffentlichkeit beschäftigte zumal der
Prinz längere Reifen durch ganz Europa mit feiner Un
gebetenen machte In dieser Angelegenheit ist es denn
auch jetzt zum Krach gekommen Der Gatte der
Madame Melba ein Mr Armstrong klagt gegen seine
Frau auf Scheidung gegen den Herzog von Orleans
wegen Ehebruchs und verlangt von letzterem eine Ent
schädigung von 20,000 Pfund Sterling 400,000 Mark
Nach dem englischen Gesetz kann das Gerichtsverfahren in
solchem Falle nicht eher seinen Anfang nehmen als dem
Beklagten die Klage persönlich zugestellt ist Den eng
lischen Gerichtsbeamten ward diese Aufgabe sehr erschwert
denn Prinz Ludw g bot den Herreu keine Gelegenheit
sich ihm zu nahen Auch während der junge Prim eine
volle Woche Gast eines ehr bekannten und in letzter Zeit
besonders viel genannten Finanzmannes auf dessen Be
sitzung in NieSerösterreich war ließ sich die Zustellung
nicht ermöglichen Da hat nun gestern auf einem Bahn
hof in Wien ein englischer Beamter den Prinzen
gestellt und ihm die Klageschrift eingehändigt Der Prinz
zerriß dieselbe im Zorn und warf die Stücke umher Der
Vorfall erregt begreiflicher Weise großes Aufsehen nament
lich sind die alten französischen Royalisten entrüstet über
das Thun und Treiben ihres zukünftigen Roi Wie man
heute aus Paris telegraphirt sollen der Herzog von
Aumale Graf Haussonville und andere sich entschlossen
haben den Grasen von Paris aufzufordern die Ent
mündigung des Prinzen herbeizuführen zum
wenigsten einen Brief zu veröffentlichen welcher den jungen
Herzog öffen lich bloßstellt

England
Lo d v 5 November Nach einer jüngst vom Bo

ar d of Trade veröffentlichten Statistik übe die eng
lische Handelsflotte hatte diese 1889 insgesammt
fast 9V Millionen Tons Raumgehalt 45 Prozent des
Raumgehalts aller Fahrzeuge der Erde Hinsichtlich des
Raumgehalts der Dampfer ist das Uebergewicht der eng

Nachdem der Inspektor diese Antworten notirt halte
schien er in Nachdenken zu versinken er strich sich den
Bart und sah zu Boden Plötzlich blickte er aus und
fragte Kennen Sie viele Leute in New Uork

Nicht viele, entgegnete Johnson meist nur die
Angestellten im Geschäft in Jersey City habe ich auch
einige Bekannte

Wie heißt ihre Wirthin dort
Mrs Pond
Was sür Zerstreuungen suchen Sie auf
Ich gehe gelegentlich ins Theater Manchmal

fahre ich in der Bai spazieren oder nach Highbridge
Gestern war ich auf dem Maskenball

Haben Sie sich gut amüsirt fragte der Inspektor
obenhin und schnippte etwas Cigarrenasche von seinem
Rockärmel

Vielleicht zu gut, erwiderte der andere
Wer ist der Direktor Ihres Geschäfts war die

nächste ziemlich unvermittelte Frage
Oberst Hugo Desmond
Sind Sie mit ihm bekannt
Ja wohl ich kenne ihn und er kennt mich
Das ist alles in Ordnung bemerkte der Inspektor

bedächtig Er lehnte sich tn den Stuhl zurück und schlug
etn Bein über das andere Dann fragte er wie aus zu
fälliger Neugier Mit wem gehen Sie gewöhnlich
ins Theater oder auf Ihre Ausfahrten

Johnson zögerte zum erstenmal mit der Antwort Da
er aber einsah daß Ausflüchte nur schaden könnten sagte

lischen Handelsmarine noch in die Augen springender beim
hier beträgt es über 5 Millionen TonS gegen di 4
Millionen Tons der Schiffe aller anderer Nationen Von
1875 1889 stieg die brittische Flotte um 22,3 Prozent
die deutsche um 21,8 die norwegische um 13,5 die dä
nische um 10 und die belgische um 40 Prozent zurück
gegangen dagegen ist die französische Handelsflotte um
9,3 Prozent und die amerikanische gar um 34,2 Prozent
tn der gleichen Zeit Die englische ist im letzten Dezen
nium um 15 Prozent qewachsen die übrigen nur in ge
ringerem Maße Die Zeiten sind einer Vermehrung der
Schiffe ungünstig tn den Häfen liegen zahlreiche Fahrzeuge
von taufenden von Tons Gehalt ohne Benutzung

Skandinavien
Dänemark Kopenhagen 4 November Das vor

Kurzem fertig gestellte Garderhöhen fort bei Kopen
hagen ist bekanntlich durch rein private freiwillige Mittel
gebaut und befestigt worden Jetzt hat man auf dem
Fort ein Bronzeschild tn Form des dänischen Wappens
angebracht das folgende Inschrift enthält Dieses Fort
haben dänische Männer und Frauen in den Jahren
1886 1891 durch freiwillige Selbstbesteuerung zur Ver
theidigung des Vaterlandes erbaut

Die Auswanderung aus Island nach Amerika had
in den letzten Jahren immer mehr zugenommen hervor
gerufen durch die ungünstigen Lebensbedingungen der Jnsel
Jetzt haben amerikanische Spekulanten unter Leitung etneS
Dr Dolches einen Plan aufgestellt um die gesammte
Bevölkerung Islands zur Auswanderung nach Alaska zu
veranlassen wo das Klima demjenigen Islands gleiche
die Erwerbsquellen aber reichlicher seien Nach allen
Theilen der Insel sollen Agenten gesandt werden um für
diesen Zweck Propaganda zu machen Die Zahl der
Bevölkerung die hermanischer Abstammung und lutherischen
Glaubens ist beläust sich nach der Zahlung aus dem
Jahre 1880 auf 72,440 Seelen Von ihnen leben 75
Prozent fast ausschließlich vom Fischfang und 10 Prozent
von Fischerei

Norwegen Christiauia 3 November Noch im
letzten Stadium der Großthmgswahlen hat der nor
wegische Radikalismus einen gewaltigen Vorschub
erhalten Zu Stavanger hat am Abend des 1 November
der Probst Lars Ostedal vor versammelter Kirchenge
meinde sein geistliches Amt niedergelegt und zwar weil
er sich seinem eigenen Geständnisse gemäß eines unsitt
lichen Verhältnisses schuldig gemrcht hatte der unglück
liche Geistliche gab nach dem Gottesdienst diese Erklärung
tn der Kirche ab betete mit der Gemeinde ein Abschieds
gebet sür sich und sie und entließ sie dann Das eigene
Bekenntniß würde den Mann natürlich relativ rehabili
tiren leider behauptet der Radikalismus daß es kein
freiwilliges gewesen sei Amlsbrüser hätten den Probst
bei dem Bischof denuuzirt und dieser hieraus dem Schuldigen
die Wahl zwischen dem Rücktritt und der Entsetzung ge
lassen Probst Ostedal war ein Haupt der moderaten
Linken und speziell einer als christliche Demokratie auf
tretenden Richtung mter dem Ministerium Sverdrup
hat er namentlich als Berather des Kultuschefs Jakob
Sverdrup eine sehr einflußreiche Rolle gespielt unseres
Wissens war er jetzt auch w eder in Stavanger für das
Großthing gewählt Er galt ür einen geistlichen Ty
rannen und ist in den zu Stavanger spielenden Ro
manen des dortigen Stadtkindes Alexander Kjelland leicht
als Porträtfigur herauszufinden

Gexichtszeitung

Halle 5 November Strafkammersitzung Der
Arbeiter Gottfried Danneberg sowie die verehelichte
Arbeiter Prinz geb Aros Beide aus Beidersee und bernis
bestraft hatten in einer Apriluacht sich aus einer Kartoffel
miethe des dortigen Pachtgutes circa 3 Zentner Kartoffeln ge
stohlen Nach dem Antrage der SiaatSanwaltschafft wurde
jeder der Angeklagten zu 3 Monaten Gefängnisstrafe ver
urtseilt

Der Pferdehändler Göttfried Geist aus Halle in Unter
suchungshaft befindlich war beschuldigt in mehreren Fällen
Privaturkunden gefälscht und Zwecks Täuschung davon Gebrauch
gemacht in rechtswidriger Absicht in Halle Eisleben und
Merseburg wohnende Personen durch Vorspiegelung falsche

er wenn auch mit Widerstreben Meist in Gesellschaft
einer jungen Dame

So Jemand kür den Sie sich intcressiren
vermuthlich Kennen Sie sie schon lange

Seit ich in Jersy Ciiy wohne Es ist die Tochter
meiner Wirthin

Fortsetzung folgt

Wissenschaft Kunst und Literatur
Im Verein Berliner Künstler machte der Vorsitzende

Prof v Werner Mittheilungen über die verflossene inter
nationale Jubiläums Ausstellung Die Ausstellung
w ir mit über 5000 Werken beschickt verkauft wurden 27k
Berliner Arbeiten für 426,557 Mark und 135 auswärtige sür
371,489 Mark Diese Ziffern treien in das rechte Licht wenn
man die Ergebnisse der letzten Jahre zum Vergleich heranzieht
1387 wurden für 184 000 1883 für 185,000 1889 für 150,000
und im Vorjahre kür 226,000 Mk Kunstwerke verkauft Von
den Umsätzen der d eLjährigen Ausstellung entfallen auf Spa
nien 119,000 auf Italien 109,000 auf München 75,000 und
auf Düsseldorf 31,01 0 Mk Die Ausgaben der Kunstausstellung
betrugen Baukonto 100,000 Mk Frachten und Porti 52,00V
Mark Gehälter und Löline b8,000 Musik 48,000 elektrisches
Licht 26,000 Inserate 27,000 Mark An Einnahmen wurden
gewonnen 450,000 Mark aus den Eintrittsgeldern 66,000 Mk
aus der Provision sür Verkäufe 29,000 Mark als Ertrag ous
den Katalogen Der Ueberschuß vom Karolinger fest belief sich
auf 6500 Mark Durch die Bereitwilligkeit der Mitglieder
welche Gaben im Werthe von 52,000 Mark für die Lotterie
stifteten ist ein Baarüberschuß von 110 000 Mk erreicht worden
Was die künftige Ausstellung betrifft so sind wie wir s Z
weldeien Gewche an den Kaiser und den Kultusminister ge
richtet die Leitung der Ausstellungen fortan dem Verein Ber
liner Künstler zu übertragen In der Akademie der Künste



Thatsachen in Irrthum verletzt betrogen und einen Gemeinde
vorsteher zur Begehung eines Meineides zu verleiten versucht
zu daben Er wurde zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverlust verurtheilt während die Staatsanwaltschaft 3 Jahr
Zuchthaus in Antrag brachte Geist trat die Strafe sogleich
an

Der in Untersuchungshaft befindliche vorbestrafte Arbeiter
Martin Friedrich Banse aus Giebichenstein harte im August
er Nachts dem Kaufmann Nauendor in der Reilstratze
Cigarren Wurst Käse Zwirn Wein 2 Mk baares Geld und
Briefmarken pp aus dessen Laden gestohlen Er war geständig
und beantragte die Staatsanwaltschaft Bestrafung mit IV
Jahren Zuchthaus Ehrverlust und Stell ing unter Polizeiauf
sicht während der Gerichtshof auf 1 Jahr 1 Monat Zucht
haus Ehrverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht erkannte

Der inhaitirte schon bestrafte Arbeiter Andreas Mydliczal
aus Greppin 1360 geboren hitte seinem Geständniß nach dem
Arbeiter Pzepa mit welchem er in Schlafstelle war ein Paar
Gammaschen mit Strümpfen entwendet und in der Absicht
weiteren Diebstahls den Koffer durch Herausziehen der Nägel
gewaltsam geöffnet zu haben Er wurde zu 9 Monaten Ge
fängnisstrafe verurtheilt während die Staatsanwaltschaft außer
dem 1 Jahr Ehrverlust beantragte

Der am 26 Januar 1879 geborene Schulknabe Hermann
Kaule aus Giebichenstein hatte im Mai d I die Wand zwischen
dem zu seiner Angehörigen Wohnung gehörendem Stalle u d
dem benachbarten Grundstücke durch Herausnehmen von Steinen
durchbrochen war durch dieOesfaung gebrochen und hatte aus
dem angrenzenden Stalle eine dem Schlosser Hermann gehörige
in Arbeit befindliche Kassette mit mehreren Packeten Nieten ent
wendet Die gestohlenen Gegenstände sind dem H zurückge
geben Kaule war geständig und wurde zu 1 Tage Gefängnis
strafe verurtheilt während seitens der Staatsanwaltschaft Be
strafung mit l4 Tagen Geiängmh beantragt wmde

Der bereits wegen Dietstahls bestrafte Knecht Karl Werner
aus Oberwünsch wurde wegen Drebstahls zu 4 Monaten Ge
fänanißstrafe verurtheilt

Der Karl Schauer aus Halle wurde wegen Pfandbruchs
mit 14 Tagen Geiangnitz bestrast

Vermischtes
Spaudau s November Ueber das neueste Verhör des

Raubmörders Weyel am Orte der Tvat wird berichtet
Wetzet blieb Anfangs bei seiner bisherigen Behauptung daß er
den Mord nicht selbst begangen habe legte aber schließlich ein
umfassendes Gmändniß ab Hiernach hat er in der That einen
Complicen gehabt aber nur einen und zwar vermuihlich den
welchen das Dienstmädchen Anna Oeukert in seiner Gesellschaft
peiehen hat Wetzet giebt an er habe sich mit dem Mitschuldi
gen durch die Hinterthür in das Geschäft begeben wollen diese
sei aber verschlossen gewesen Jetzt babe er geklopft und auf
die Frage Hirichfeld s Wer klopf da geantworiei Wetzel
der frühere Commis Er bade dann noch hinzugefügt dah er
einen Freund mitgebracht habe er selbst wolle sich Zeua an
messen lassen Hirschfeid habe nun Beide eingelassen und Wetzel
Maaß genommen Als er sich dabei gebückt habe der Mit
thäler ihm Stiche in den Kopf verletzt und Beide hätten dann
den Mord vollführt Nach der That hätten sich Beide im Ci
tatellgrabcn gewaschen und darauf hinter der Hamburger Eisen
bahn den Raub dergestalt getheilt daß der Co pl c Mk
in baarer Münze erhalten habe Dann seien Beide um 12 Uhr
55 Min mit dem Zuge nach Berlin gefahren der Mit chuldige
aber unterwegs auf dem Bahnhofe Zoologischer Garten aus
gestiegen Wctzel hat auch den Namen des Letzteren bereits
genannt doch soll derselbe im Interesse der Untersuchung noch
nicht veröffentlicht weiden Betreffs dieses Mitthäters finden
heute die Vernehmungen des Gastzoirihes Latendorf und der
Anna Peukert statt

Berlin Deutsche Antisklaverei Lotterie Viele An
fragen bei dem General Debtteur dieser Lotterie betreffs Ver
legung der Ziehung der ersten Klasse veranlassen denselben uns
um die Veröffentlichung zu bitten daß die Ziehung dieser gro
ßen Geld Lotterie welche bei 200,000 Lookn mit 18,930 Ge
winnen ausstattet s programmmäßig vom 21 bis 26 No
vember stattfindet Es sivd bis heuie schon über die Hälsie der
Loose abgesetzt und da wie bekannt kurz vor Ziehung die Be
stellungen aul Loose erst gemach werde w ist die Verlegung
dieser Lotterie durchaus ausgeschlossen Die Gerüchte über
eine Verlegung haben Bezug auf eine Lotterie zur Ervouung
eines Krankenhauses in Deutsch Oft A lika veranstaltet van der
evangelischen Mi stonsgeseMchakt welche nur Werihgegenstände
meistens Geschenke ausspielt und deren Ziehung vom 1 Oltober
auf den 1 Mai 1892 veUegi ist

Berlin 5 November Der Kaufmännische Bildungs
verein der wie fein Name b iagr kaufmännische Bildung zu
verbreiten bestrebt ist blick jetzt auf eine 6jährige höchst erfolg
reiche Thätigkeit zurück und läßt bei dieser Gelegenheit an alle
die laulendin Interessenten in Siadt und Land die freundliche
Aufforderung eigenen sich thm zwecks Prakibcher Ausbildung
oder Fortbildung in allen lür das Erwerbsleben nöchigen Kennt
nissen anzuschließen Man findet Gelegenheit sich als Mitglied
ohne Beeinträchtigung der Berufspflichten in allen kaufmänni
schen Fachwissenschaften als doppelten und einfachen Buchnihrung
Correspondenz Rechnen Wechsellchce Schönschreiben sowie
Fremdsprachen Englisch und Französisch gründlich sicher und
praktisch auszubilden und zwar auf Grund eines ganz eigen
artigen hundertfältig erprobten Unterrichts in brieflicher Form
mit fortwährender Controle und Prüfungen Die grotze Aus
dehnung des Vereins über ganz Deutschland sowie Oesterreich
Rußland c liefert den besten Beweis für leine Nützlichkeit
Nicht nur Kaufleute ondern Herren aus allen Berufszweigen
haben sich dem Verein angeschlossen ebenso Damen Die Mo

fand am 7 Oktober eine Sitzung der AusstelZungskommission
statt doch ist ein endgiltiger Bescheid noch nicht ergangen

In Weilburg an der Lahn soll Konrad I von Deutsch
land 918 ein Denkmal errichtet werden Der Schöpfer
des Hut en Sick ngcwS ardbildes auf der Ebernburg Ludwig
Cauer in Kreuznach ein Sohn des Professors R Cauer in
Rom hat einen Entwurf für die vor dem Lsndthor von Weil
burg aufzustellende Statue d s Franken önigs dessen Vater
Graf des Lahngaues war vollendet

Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik
Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner herausgegeben
von Professor Dr Fr Umlauft 14 Jahrgang 189l 92
A Hartleb n s Verlag in Wien jährlich Z2 Hefte 85 Pf
Pränumeration incl Franco Zusendung 10 Mk, Mit an
erkemienswerthem Erfolge ist die Zeitschrift bestrebt ihren Le
sern eine fortlaufende Revue über alle Fortichritte und Gescheh
nisse auk dem weiten Gebiete der Erdkunde zu bieten Sämmt
liche Zweige geographischen Wissens Länder und Völkerkunde
astronomische und Physikalische Geographie sowie Statistik wer
den von ihr gepflegt berühmte zeit nöisilche Geographen
Naturforscher und Reisende werden in Wort und Bild vorgeführt
eigene Abschnitte sind den geographischen Vereinen und der
neuesten geographischen Literatur gewidmet Außer zahlreichen
wohlgelungenen Illustrationen enthält jedes Heft auch eine
werthvolle Kartenbeilage Die Reichhaltigkeit dieser Zeitichrift
ist auch aus dem vorliegenden 2 Hefte ihres 14 Jahrganges
1891/92 zu ersehen Durch ihre Gediegenheit empfiehlt sich die

Deutiche Rundschau für Geographie und Statistik welche
durch alle Buchhandlungen und Postanstalten bezogen werden
kann jedem Freunde der Erdkunde

naisbeiträge si d so niedrig bemessen daß selbst der Unbemit
telste sich die oben geschilderten Vortheile Ichaffen kann Viel
benutzt wird auch der Verein zwecks Compensation für Unter
richt den man anderweit genießt Die Satzungen sind kosten
los ausführliche Nachrichten 10 Pf von der Geschäftsstelle
Berlin V Steinmetzstraße 40 zu dezieben

Der Kunstzeitung Lolw rtistigus entnimmt das Beil
Tgbl, einen Brief Ludwigs 11 von Bayern an Richard
W agn er den Marcel Herwegh der Sohn Herweghs ver
öffentlicht Das Schreiben lautet

Dem Wort Tondichter
Richard Wagner

München
Erhabener göttlicher Freund

Kaum kann ich den morgenden Abend erwarten so sehne ich
mich nach der 2 Vorstellung von Tristan und Isolde schon
j tzc Sie schrieben an Pfistermeister Privatsecretär des
Königs Sie hofften daß meine Liebe zu ihrem Werke durch
die in der That etwas mangelhafte Auffassung der Rolle
des Kurwenal von Seiten Mitterwurzers nicht nachlassen
möge

Geliebter Wie konnten Sie nur diesen Gedanken sich auf
kommen lassen Ich bin begeistert ergriffen Entbrenne in
Sehnwcht nach wiederholter Aufführung

Dies wunderhehre Werk
Das uns Dein Geist erschuf

Wer dürft es sehen wer erkennen ohne selig zu preisen
Das so herrlich hold erhaben mir die Seele mußte laben

Heil seinem Schöpfer Anbetung ihm Mein Freund
wollen Sie die Güte haben dem trefflichen Künstlerpaar zu
sagen daß deren Leistung mich entzückt und begeistert hat
Meinen herzlichen Dank werden Sie ihn den Beiden künden
Ich biite Sie erfreuen Sie mich bald mit einem Briefe

Nicht wahr mein theurer Freund der Muth zu neuem
Schaffen wird Sie nie verlassen im Namen Jener bitte ich
Sie nicht zu versagen Jener die Sie mit Wonne erfüllen die
sonst nur Gott verleiht

Sie und Gott
Bis in den Tod bis hinüber räch jenem Reiche der Welten

nacht bleibe ich
Ihr treuer
Berg den 12 Juni 1865 LudwigG nau 21 Jahre später am 13 Juni 1886 endete das Leben

Ludwigs im Starnberger See Kündige Psychiater mögen
vielleicht schon in diesem Schreiben die Spuren eines Leidens
entdecken ksnnen das später den Geist des hochgemuthen Bayern
königs bis zur völligen Umnachtung ergriff

Die Mittheilungen Russischer Blätter über die grundlose
Ausweisung einer Russischen Dame aus Berlin ver
anlassen den Berliner Correspondenten der Now Wr/ wie
der Voss Ztg aus Petersburg gemeldet wird auf Grund
zuverlässiger Informationen der Neigung Russischer Blätter
die Berliner Polizei der Willkür gegen Russische Unterthanen
zu beschuldigen entschieden entgegenzutreten Wie sich unlere
Leser erinnern werden berichteten die Blätter eine Russische
Musi lehrerin sei im verflossenen Sommer während ihres zeit
weiligen Aufenthalts in Potsdam unter polizeilicher Aufsicht
gestellt und schließlich zur Abreise nach Rußland gezwungen
worden so daß sie nicht einmal ihre in Berlin befindlichen
Effekten mit sich nehmen konnte Wie sich erwerst erhält sich
die Sache ganz anders Die Russin die seit mehreren Jahren
in Berlin Musikunterricht ertheilte unterhielt geraume Zeit
ein Verhältniß zu einem Herrn S einem Deutschen Schließ
lich kam es zu einem Bruch Obgleich die Dame ein schrift
liches Ehevcrfprechen nicht in Händen hatte glaubte sie doch
Rechte auf den Treulosen zu haben und begann sie durch öffent
liche skandalöse Auftritte geltend zu machen Herrn S blieb
schließlich nichts übrig als die Unterstützung der Polizei anzu
rufen Die Dame siedelte nach Potsdam über Längere Zeit
hielt sie thr Versprechen Herrn S in keiner Weise zu be
lästigen Da erfuhr sie unglücklicherweise von seiner Verlobung
mit einer reichen Deutschen Dame Von dem Augenblick an
übte sie mit früherer Energie ihr VerfolgungsWem Nachdem
Fräulein X den polizeilichen Vorschlag bis zur Verheirathung
d s Verfolgten im Hause der inneren Mission in Potsdam
Wohnung zu nehmen in frecher Weise zurückgewiesen erfolgte
der Ausweisungsbefehl auf gesetzlicher Grundlage
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Kirchliche Anzeigen
Am 24 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
G r ün ei I e n
Nach der Predigt Beichte und AbendmahMeier Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kmdergottesdienst Herr Superint
v FörsterAbends 6 Uhr Herr Hälssprediger Hecker

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Dia
G rü ueis eu

Gertrandenkapelle Montag den 9 November Vorm 9 Uhr
Misstonsstunde Herr Oberpred Saran
Freitag den 13 November Vormittags 9 Uhr Beichte und
Abendmablsfeier Herr Archidiak Pfanne

Die monatliche Missionsstunde für die städtischen Gemeinde
wir Montag den 9 November Abends 6 Uhr in der
Gertraudenkopelle stattfinden Wir laden die Mifsionssreunde
mit den Bemerken ein daß Herr Oberprediger Saran
über den heutigen Stand der Mission aus Nsu Seeland

sprechen wird FörsterZu St Ulrich Sonntag den 8 November Vormittags
10 Uhr Einführung des Hilfspred F aßmer durch Herrn
Superint 0 Förster Predigt Herr Hilfsprediger
Faßmer
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienft beide
Abtheilungen Herr Ci Ne oldt
Nachmittags 4 Uhr Verja mlaui confirmirter Töchter
Martinsberg l4, Herr Pastor Wächtler
Abends 6 Uhr Herr Cand Neidbold
Der Gottesdienst in der Schmiedstr Nachm 5 Uhr fällt
aus

Zu St Moritz Sonntag den 8 November Vorm 1V Uhr
Herr Diak Nietfch mann
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Ubr Herr Oberprd Saran

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
N irischman n

Zu Neumarkt Vormittags 10 Uhr Herr Kandidat
Nith ack Stahn Probepredigt
Um 2 Uhr Kinvergottesdienst Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Jahresfeier des Laur Männer und Jüng
lingskereins Licenliat Müller
Mittwoch den 11 November Vormittags 10 Uhr Beichte
und Abendmahl Herr Pssti r I Hoffmann

Domkirche Sonntag den 8 November Vormittags 10 Uhr
Herr Dompred Beelitz
Nachmittags 1 z Uhr Kmdergottesdienst Herr Domprediger
Ä öL
Abends i Uhr Derselbe
Akademischer Gottesdienst Vorm 11V Uhr Herr
Pros v Hering

Tholuck fcher Kindergottesdienst Mittelstr 10
8 Uhr Vorm
Nachmittags 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter
beim Herrn Kons Rath Goebel

Zu St Georgen Sonntag Vormittags 10 Uhr Herr
Pastor Schröder
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hülfsprd
Hecker
Mittwoch 11 November Vormittags 10 Uhr Beichte und
Communion Herr Pastor Knuth
Freitag den 13 November Abenss 8 Uhr Bibclstur de
Herr Hülfsprd Heck er

Im städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hülfsprediger Hecker

Katholische Kirche Sonntag Morgens 7 Uhr Frühmesse
8 Uhr MilitSrgottesdien 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht

St Norbertkirche tu Giebichenstein sonntag Vormittags
9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Bavtisten Gemeinde Versammlungslokal Giebichenstein
Triftstr IN Sonntag den 8 November Vorm 9 und
Nachmittags 3V Uhr Predigt Nachmittags 2 Z Uhr
Kindergottesdienst
Mittwoch Abends 8 Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryanderstr IN Vorm
9 Uhr Gottesdienst Abends 8 Uhr Gottesdienst Nach
mittags z2 /z3 Uhr Kindergottesdienst
Freitag Abends 8 Uhr Gottesdienst

Sonntag Abends 6 Uhr Tristsiraße 19 Vereinsstunde des
Jünglings und Mänuerverems sowie JungfraueRvereins
Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Kapelle Jakobstr 4 Sonntag Vormittags
10 Uhr Hauptgottesdienst mit Homilie Nachmittags 3 Uhr
Predigt 4 Uhr Liturg Gottesdienst 5 Uhr Evangelisten
vortrag

AbgMtg und MWsmst
der MsV SkchnzÄge Bahnhof HMs

bezeichnete Effekten veritche ych mn WK

Für die Redaktion verantwortlich vr E Jerusalem

Nach HalbsrwSt 7 45 V 11 35
B 1 3 1 IS N 1 3 3 5 N
6 N 9 25 A

Nsch Berli 12 13 A 3 4k V 1 3
4 23 V 7 25 B 8 S3 V 1 3

11 B 1 40 N 5 21 N 5 34
N S 11 A 1 3 5i,3S A 9 23
1 3 A

Nach Ltivzig 2 42 B 5 4S V
6 45 V 7 33 B 1 3 9 B
10 10 B 10,32 B i 3 Z11 40
B 14VR Z 3 N 5 5 N1 3 S 23 N 1 3 Z3 30 A 7 7
A 8 30 A 9 S A 10 56A 1 3 11 40 A

Nach BwgdsSvW 6 4g B sbis
CöthenZ 7 1S B Z,52 B 10 43 B
M WthenZ 11 31 B 1 3 1 26
N 3I3Z 5 41 N 6,30 N lbis
CöchenZ 7 2 A 1 3 8 33Ä
10,25 U 1 3 11 55 N Ms

Cöthen Z

NachThörwW 3 11 B Z 50 B
6 7B 7 S7 B 1 3 10 11 B
10 L5V M Weißenfelss 11 24

B 12,53 N 2 10 N 5 43
1 3 5 S9N 1 3 M WeißenfelsZ
K 27 N 9 20 A Ms Erfurts

11 23 A

Nach i ssei 5 15 B 6,46 B M
Sangerhaulens 9 B 10 41 B 1 3
1 20 N M Eisleben j 2 5 N
S 50 N 9 30 A fbis Nordhau
wnZ 10 31 A 1 3 11 36 A M

Nach Sonw Sube 7 40 B
B Ms CottbusZ 1 31 N
A 1 Z 10 58 A

11 24
6 36

Bon HMerMSt 5 S5 svc
CömiernZ 3 19 B iV Z B 12 43
R 4 S5N 5 20 N 1 3 S K5 A

Von Vcrliu 3 6 B 4 55 B 7 22
B ocnBitterfeld S 56B 10,30
B 1 3 11 19 B 1 55 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 3

N 1 3 8 42 A 11 23 U
Bo LeipM x 6 36 V 7,9 B S7 4S

B 9 40 B 10 30 B 11 23 B
1 3 1 5 N Z 1S R 1 3
2 52 N 4 14 N 5,24 N 6 S
N 6 57 A 1 3 Z7 29A S 23
A 9 9 A 10 1d U 1 Z11 49 Ä

Bon Masdelmrg 2 32 B 5 27 V
svon Cöthen 7 14 B svon
Cöthens 7 24 V 1 3 3 50 B
svon Cöthens 9 S3 B 1 27
V 1 3 1 23 N 3 38 N 1
R 1 3 6,56 A 3 53 A 10 0
A 1 3

Bon TWriugen 3 42 B 1 3 sv
W ißenfels 4 22 V 5 2v B
snur Wochentags v RsileSurz
6 56 B svon Erfurts 8 52 B
1 3 10 28 V 1 6 Ä 4 21 N
S 1 N 5 16 N 8 4 A 1 3
svon Weißenklss 8 20 soo
Eisenach 9 16 A 1 3 1r 14
A 11 53 A 1 3

Bou Siaflk 6 29 B svon Eislxbenl
6 55 B sv NordhansenZ 7 1S Ä
1 3 10 12 40 N sdsn Eis
leben s 1 13 N 5 13 N 7 29
A svon Eislebens 8 3 A 1 3
10 40 A

Von Sonn Buben 7 5 B svo
Falkenbergs 10 1 B 1 S 12 4S
Zt 7 8 A 10 14 A

bedeutet Schrellzng s Lokalzug



IM MZGZMGZAOI GZL
Einem geehrten Publikum von Halle die ergebene Anzeige

daß ich das bisher von Herrn Fr Peter innegehabte

klvlsodsrsl Vssvditt
übernommen bäte und es mein ernstestes Bestreben snn wird
durch reelle Geschäftsprinzipien und Lieferung bester Fleüch
und Wurstwaaren mir das Vertrauen und Wohlwollen meiner
Kundschaft zu erwirken Indem ich mich bestens emp ehie

zeichne Hochachtungsvoll
INI I IllULkv ,O

MUe ZÄWtNkhlSßK
Von den in dem Handelsregister eingetragenen Gewerbetreibenden

hiesiger Stadt sind nach der den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend

von der Handelskammer aufgestellten Heberolle für das Jahr 1891
je 8 Pfennige von einer Mark des Jahresbetrages der
Gewerbesteuer an Handelskammerbeiträgen zu entrichten

Die Betheiligten werden hiervon mit der Aufforderung in Kennt
ntß gesetzt die hiernach zu zahlenden Beträge unter Vorlegung j
derjenigen Zettel auf welchen die Gewerbesteuer ausge
schrieben ist zugleich mit deu nächste Gewerbesteuer Zah
lungen an unsere Steuer Receptur abzuführen

Halle a S, den 27 October 1891
Der Magistrat

Staude
Bekanntmachung

Um einer zu befürchtenden Zersplitterung der Stimmen bet den
bevorstehenden Wahlen der Beisitzer zum Gewerbegericht vor
zubeugen erlauben sich die ergeben, Unterzeichnelen die hierunter ge I Xnannten dreißig Gewerbtreibenden den Herren Arbeitgebern zur Wahlj OA Vs l fjfllKsHt AN
vorzuschlagen

Von der Berufung einer allgemeinen Versammlung der wahlbe
rechtsten Arbeitgeber glaubten die Unterzeichnelen bei der Kürze der vvn VÄrKvrl
Zeit umfomehr absehen zu müssen als der Mangel einer Liste der und i rlii r rKvrkrÄu
Wahlberechtigten eine Prüfung der Legitimation der Erscheinenden un H te Abend u
möglich gemacht hätte Morgen Sonnabend i Zt ItlttsviiAls Beisitzer des Gewerbeger chts werden vorgeschlagen Jeden Morgen

1 Herr Director Albert Müller Jägerplatz 4 Braurret Director in SV
der Actien Gefelllchaft W Rauchinß

WÄNi Ama Lmi z N mt LnMtzßtte
Für jede neue Hülse werden wir sehr dankbar sein

Ehrhard Stasen Hagen Thurmgerstr 5 Gießereibesttzer I ys
Jentfch am Kirchthor 13 Färbereibesitzer

vrullo ISpv SlovdiMo

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

24
25
26
27
28
29
Z0

Gust Herz Harz 40 a Gärtnereibesitzer
Paul Weißwange Leipzigerplatz 1 Gasthofsbesitzer
Carl Merkwitz Kleinschmieden 4/5 Handschuhmacher
Guido Müller Königs raße 24 a Holzhändler
Carl Müller gr Sandberg 8 Hmmacher
Gustav Schreiber gr Brauhausgasse 4 Kaufmann
Otto Voigt Schmeerstraße 33/34 Kürschnermeister

Mmeiiie evsiiKeliMe V Hi8ver wI i Z
zur Feier von Luthers Geburtstag

Sonntag den 8 November 8 Uhr Abends

im eue PromenadeVorträge der Herren Professor v Beyschlag und Superintendent
v Förster Gesancivorträge des Lehrergesangvereins Alle evang
Christen sind zur Theilnahme herzlich eingeladen

Der Vorstand des Zweigvereins des evang Bundes
für Halle und den Saalkreis

Z Voavoräia
dsatsr

8pichlN
Madame Roßbach

Truppe Tableau vtvants
u Marmorbilder 8 Damen

2 Herren Miß Su
sanne Schäffer senfs
Nonelle Fuß qullibristin

Trevally Truppe Koni
gm der Akrobat k Frl
Minna Teichmann

Kostümsoubrette Mon
sieur O Andr Phäno
menaler Salon Equilikrift
Herr L Fialkowsky

Uirversalhamorift
lni 8 Uhr Ende 11 Uhr
W Nur kurze Zeit W
Gistipiet der orci römischen
Ringkämpfer

und All
Heute

Freitag deu 6 d M

KI
zwischen

Monsieur undHerrn
Maschinenschlosser Fleischer
gasse 25 einerseits sowie

Monsieur und
Herrn tinlnMaschinenbauer anderseits
Piämie 100 resp 150 Mk

Ans 8 Uhr Ende 11 Uhr
IM

Max Eggers Spitze 4 Lithograph
Herm Cammerrath Lilienaosse 10 Lohgerbermeister
Julms Picker Merseburgerstraß 49 Maschinenfabrikant

Friedr Herbst Bernburaerftraßz 3 I ZU L US UH KS
Aug Wiede Martinsgasse 20 Zimmermeister
Otto Unbekannt gr Schlamm 11 Mechaniker Z den öffentlichen Vortragen in der Kapelle Ja obstr 4
Reinh Sülzner Magdeburgerstraße 5 Oelfabrikant an der Zwmgerstr Sonntag Nachmittag 5 Uhr über die große
Director Adolf S olle Mersebm gerstraße 39 Paraffin Trübsal Marei kA Vers IS Zutritt frei für Jedermann
fabrikn A N ebeck sche Montanwerke
Otto G bd rdl Muhigrabin 5 Photograph
Karl Preßler Herrenstraße 27 Stärkefabrikani
Otto Westphai Ankereasst 3 Spediteur
E Schober Mansfelderstrahe 15 Sieinb ldhauer
Herm Kiehl Neue Promenade 14 Uhrmacher
Gust Käthe Leipz gerstraßs 95/96 Wagenfabrikant

Am Donnerstag den IS uns Freitag den 3 Rovbr
d I wild wills Gmt unser dlesjähriqer

gütigst bewilligten Locale V lz v siatlfinden Allem

Freunde der Mission werden herzlichst gebeten um der Sache des
Reiches Gottes willen ihre theilnchmende Liebe unserm Bazar uizu

Director Herm Pantzer Hospitalplatz 12/13 Zucker landen zumal wir in diesem Jahre wieder allein den Bazar sür die

Mit obigen 30 Namen bedruckte Wahlzettel werden an den 5 Vorstand des Fraueu Missio ver ms z Ft
is ,n aelann n I Frau Pastor Zachaeme Frau Dir Fü SS rau Pastor KmlthWahllokalen zur Vertheilung gelangen

l

Anzeige
Am 30 August 1891 ist in der Saale bei der Böllberger Mühle

bei Halle die schon stark in Verwesung übergegangene etwa 1,80 m
große Leiche eines unbekannten Manr es im Alter von etwa 35 Jahren
abgefunden Bekleidet war die Leiche mit brauner Strickjacke grauer
h lbenglisch lederner Hose und Weste die Weste mit 5 Hornknöpfen
v fchm Halstuch Kattun getippelt Hosenträgern von Leder als
Leibriemen ei Gurt einem rothgestreisten Parchendhemd St ekeln
l on Rindsleder besohlt mit Nägeln beschlagen und auf den Absätzen f
Eisen Strümpfe blaue Socken

Bei der Leiche fanden sich eine Trillerpfeife von Horn ein Stücks
Blei wie die Zimmerleute gebrauchen eine Streichholzbüchse vou Weiß
blech ein Taschentuch roth und schwarz melirt ein kleines Tuch blau
und weiß gewürfelt und ein Stück Zeitung Leipziger Stadt und
Dorfanzeiger vom 6 April

Die Sachen können bei dem Herrn Gemeindevorsteher zwecks
Recognition in Augenschein genommen werden Um Auskunft über
die Persönlichkeit des Verstorbenen zu den Akten i III cl 1903/91
wird gebeten

Halle a S den 29 Oktober 1891
Der Erste Staatsawwalt

Um Angabe des derzeitigen Aumuhalts des Zrmmergesellenj
Joseph Birkle aus Freibuig iv Br zu den Akten I IIIs 2465/91
Aird gebeten

Holle a S den 31 October 1891
Der erste Staatsanwalt

Bezirk des Königlichen Eisend hn Betsiebs Mmts
Wittenberge Leipzig

Lagerplatzvespachtuttg
Vom ll Januar S8SS ab ist der SS qm große Lager

platz Nr 5 am Mordende des Güter
bahnhofs Halle a S anderweit zn verpachten Die Pacht
bedingungen können bet uns eingesehen werden

Pachtangebote sind postfrei und mit der Aufichrist Pachtange Zur Weintraube
bot bis zum 25 November d I Vormittags 11 Uhr einzureichen guten Landauer Wage

Ä Geschirre
meistbietend gegen Barzahlung

Gerichtsvollzieher

ntiZkiavsrsi kell I ottene
Zss Ä ivlt t8SKO Aiw LstrsM von

4 Zlllllsn n M rkotms jsäsn böi äsr UsiicmalbÄllk kür Dsutselilancl IQ
Lsrliu Listllbg r

ZZl uz tK HVK iiie GOÄ OOO ZSV SOS 13S ÄS
SO l OO 7S V kteOiiAill i I ooLk I Xlasss /io

ZAsIi Ärll24 26 ov,189l 2,10 4 20 6,30 10,50 21 Ukl
leäsr Indabsr ömss I oosvL oister XIss86 kst äss Reedt

ässsolbs sss sll ässREllovaticinsbktrsASS diz 4 IsvUÄr
1892 sei srvsueill Dio in erster Xissss KWvASiisQ I cioss
kallvll in weiter Dasso aus

RFW R K NUHFZWGA A A UZ vllter äkQ I illä6ll3,
Dis IZöstsUunAkll sind suk äsm ücmxon äsr kost

ÄUveisuiiMri sisäe usodrsidsQ uvck sind 10 für c rto
uuä 20 t kür eins svinitiists luelir eiviiuziakIöQ

Direction üt Z i Ä
Durchweg ueuer Spielplau
Die Familie Lars Larfen Bra
vour Parterre Akrobaten Mr
Charles Clark Draht eilk lnstler

Die Schwestern Emmy und
Auuie Gymnastikerinnen am drei
fachen Reck Mr L6on Jong
lnir Eq nlibrist Miß Annetta
rnit ihnen abgerichteten Hunden
Die drei J hm Hayton s
Excentriker und Pantomimisten
Frl Fritzi Georgette Kostüm
Soubrette Die Geschwür
Julie u Julius Mohrmau

Gro i Tanz und Groles
Duettisten

Kassenöffnung 7 Uhr Bes
der Vorst 8 Uhr End 111

Dreierhaug
Zur Sonntag d8 n Montag den 9 d M

ladet ergebenst ein

Anctio
Sonnabend den Novbr

er Vorm von Iv Uhr an
versteigere ich Geistftr 42 zwangs
weise

Z Ssphas I Spiegel S
Weidersekretäre l Wasch
tisch mit Marmorplatte t
Spiegel mit Schrank Z
Etegtisch Taschenuhr I
Tisch t Bettstelle

ferner um S Uhr im Gasthofe

Halle a S den 22 Oktober 1891
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

uctiv
imZwangsvollftreckungs

Verfahre
Sonnabend den V d Mts

Vorm ZI Uhr ve steigere ich
Geistftratze 4Ä hier

Zi Pianino t nnstb Schreib
tisch 1 Drehbank t Band
säge I gr Parthie Tapeten
und Kanten Z Privatfern
sprechen 1 Teigtheilmaschine
mehrere Sophas Schreib
Kleider n Wäschesekretäre
Vertikows Kommoden
Tische Stühle Herrenklei
dnngsstücke Liqnenre c

Ilii Gerichtsvollzieher

Der Verkauf der feit längerer
Zeit im Laden

2ßsr MiMr 2K
ausgestellten

Mgina
Belgemalde

dauert nur noch bis

und sollen sämmtliche Gemälde
im Austrage zu jedem Preise

verkauft werden

M kiirl KUR
Geschäftsführer

Für den Jnseraientheil verantwortlich
Julius Gu biZ in Halle

Drsck von R Nietschmann in HalleExpedition de Halle schen Tageblattes Groß Nlrichstratze IS geöffnet MoramS von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr Hierzu t Beilage
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